
   

              

                            

 

 

Evangelische  
Kirchengemeinde 

Sindorf 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

September - November 2025 

                   www.evangelisch-in-sindorf.de  

G
e

m
e

in
d

e
g

r
u

ß
 f

ü
r

 S
in

d
o

r
f,

 H
e

p
p

e
n

d
o

r
f,

 A
h

e
 

http://www.evangelisch/


 | - 2 - 

 

Impressum 
 

Herausgeber: 
Ev. Kirchengemeinde Sindorf 
 

Redaktionsteam: 
A. Abitsch, B. Engelbertz, R. Nowak, 
C. Koller, A. Gebhardt, H. Goldschmitt-
Wember, H. Steege, H. Schnabel 
 

Beiträge und Leserbriefe aus der Gemein-
de nehmen wir gerne entgegen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge/ 
Artikel müssen nicht der Meinung der 
Redaktion entsprechen. Dennoch behält 
sie sich Änderungen vor. 
 

Redaktionsadresse: 
Gemeindebüro Augsburger Str. 23,  
50170 Kerpen-Sindorf 
 

Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe 27. Oktober 2025 
 

Auflage:  
2400 Exemplare,  
4 Auflagen pro Jahr 
 

Verteilung:  
Kostenlos an alle Gemeindeglieder durch 
ehrenamtliche Austräger*innen der 
Gemeinde. 
 

Bild Deckblatt: N. Schwarz © 

GemeindebriefDruckerei.de 
  
Druckerei: 
Gemeindebriefdruckerei 
29393 Groß Oesingen 
 
Der nächste Gemeindegruß erscheint 
Ende November 2025 

 
Alles auf den ersten Blick: 
 

 
Inhalt: 

 
Grußwort Prädikant Steege    3 
Entwidmung Apostel-Paulus-Kirche  4-5 
Aus dem Presbyterium    6-7 
Abschied und Neubeginn    8 
Vorstellung Frau Abitsch    9 
Familienausflug Brückenkopfpark 10-11 
Kontrast Jugendhilfe Heppendorf  12-13 
Nachhaltigkeitswoche September 14 
Austellung „Biologische Vielfalt“  15 
Geistesblitz    16 
Einladung Gemeindeausflug   17 
Besondere Gottesdienste   18 
Einladung Reformationsfest   19 
Gottesdienstplan   20 
Familiengottestdienste    21 
KiTa Zipfelmütze   22-23 
KiTa Vogelnest   24-25 
Gemeindegruppen   26-27 
Ökumenicher Seniorenclub   27 
Ev. Kirchengemeinde Brüggen/Erft 28 
Ev. Kirchengemeinde Horrem   29 
Ev. Kirchengemeinde Kerpen   30 
Religion für Neugierige   31 
Werbung   32 
Amtshandlungen   33 
Geburtstagsglückwünsche    34-35 
Gratulation zum 18.Geburtstag   36 
Widerspruchsrecht   36 
Einladung Adventsfeier   37 
Church Jazz Night   38 
Kinderseite   39 
Wichtige Anschriften   40 



 | - 3 - 

 

Liebe Gemeinde! Liebe Leser! 
 
Wenn dieser Gemeindegruß verteilt 
wird, ist die Urlaubszeit für die 
meisten von Ihnen zu Ende. Aber 
die Gesichtsbräune ist noch vor-
handen und auch die Energie, die 
im Sommerurlaub getankt werden 
konnte. Liturgisch, das meint im 
Sinne der kirchlichen Feste, befin-
den wir uns zwar in der so genann-
ten „festlosen“ Zeit bis hin zu den 
letzten Sonntagen im Kirchenjahr. 
„Los“ ist in diesen Wochen des 
Jahres nach meiner Erfahrung sehr 
viel. Deshalb benötigen wir die getankte Energie, beispielsweise um 
Neues zu beginnen. Und es liegt viel in der Luft, von dem wir kaum 
etwas ahnen. Haben Sie noch nie die Erfahrung gemacht, dass, wenn 
Sie den Mut aufgebracht haben, etwas Neues anzupacken, dann die 
Ideen sprudeln, was alles getan werden könnte und Sie spüren Lust 
und Freude dazu. 
Beim Durchblättern des Losungsheftes ist mir der Lehrtext für den     
08. Oktober ins Auge gesprungen aus Lukas 19, 5-6: „Und als Jesus an 
die Stelle kam, sah er auf und sprach zu ihm: Zachäus, steig eilend 
hinunter; denn ich muss heute in deinem Haus einkehren. Und er stieg 
eilend herunter und nahm ihn auf mit Freuden.“ – Zachäus war bereit, 
etwas Neues zu erleben, sonst wäre er nicht auf den Baum geklettert, 
denn es war sicherlich nicht seine Gewohnheit, so etwas zu tun. Und 
sonst hätte Jesus ihn wohl nicht angesprochen. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen etwas Vergleichbares, nämlich dass 
Sie im Anpacken von Neuem Dinge erleben, die ansonsten nie ge-
schehen wären. Kontakte mit Menschen können helfen, Kontakt zu 
Gott zu finden. Zumindest ist es Zachäus so ergangen. 
 
Ihr / Euer Hartwig Steege (Prädikant) 
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Entwidmung der Apostel-Paulus-Kirche in Heppendorf 
 
Lange angekündigt und durch die Landeskirche genehmigt, ist in der 
Apostel-Paulus-Kirche am Sonntagnachmittag, am 06.Juli.2025 ein letzter, 
sehr ausdrucksstarker Gottesdienst gefeiert worden: Die Entwidmung. Sie 
bedeutet, dass nach nunmehr 43 Jahren in dem im Jahre 1982 ein-
geweihten Kirchgebäude keine weiteren Gemeindegottesdienste mehr 
stattfinden werden. Über die Hintergründe ist bereits viel geredet und 
geschrieben worden. Aber keinem aus der Gemeindeleitung ist es leicht-
gefallen, diesen Weg zu gehen und ihn vor den Gemeindegliedern, vor 
allem denen in Heppendorf, zu vertreten. 

Zuvor am Samstag ist ähnlich wie bei einem Gemeindefest mit Kaffee und 
Waffeln, Kaltgetränken und Bratwurst Gelegenheit gegeben worden, von 
der Gottesdienststätte Abschied zu nehmen. Hierbei konnte die besondere 
Schönheit von Gebäude und bestens gepflegtem Grundstück noch einmal 
genossen werden. 
Der Gottesdienst am Sonntag um 15:00 Uhr war gut besucht von einem 
bunten Querschnitt aus Gemeinde, Nachbargemeinden und Nachbar-
schaft. 
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Um wieviel leichter und lockerer ist es, wenn es um das Einweihen von 
etwas neu Erstelltem geht, wenn sich die Verantwortlichen zeigen können, 
wofür sie sich in den letzten Jahren eingesetzt haben. Hier nun geschah das 
Entgegengesetzte. Die Predigt weist darauf hin, dass alles seine Zeit hat. So 
wird die Osterkerze ausgeblasen und 
mit den Altarkerzen und der Taufschale 
aus der Kirche getragen, zuletzt die 
Altarbibel. Zurück bleibt der leere Altar. 
Die Liturgie des Gottesdienstes betont, 
dass trotz Entwidmung des Gebäudes 
der Geist Gottes uns auf seine Weise 
weiterhin unterstützen möge bei 
Verkündigung des Wortes und Pflege 
von Gemeinschaft. 

Die Feierlichkeit wurde unterstrichen 
durch ein Holzbläser-Duo der Musik-
schule Erftstadt. Alle Gottesdienst-
besucher haben die Vorgänge um die-
sen Gottesdienst herum als äußerst 
emotional empfunden.  
 

Hartwig Steege, Presbyter 
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Was ist mit den Kirchenbänken geschehen? 
 
Bereits im letzten Gemeindegruß haben wir verlauten lassen, dass die 
Kirchenbänke eine neue Verwendung außerhalb des Kirchengebäudes 
suchen. Jetzt haben Hendrik Schnabel und Hartwig Steege in der 
Woche nach der Entwidmung mit einem Bootsanhänger die 
Kirchenbänke dorthin geliefert, wo Menschen an diesen Bänken 
interessiert waren, diese nutzen wollen und dafür auch bereit sind, 
etwas zu spenden. Der Transport war nicht wenig anstrengend und 
zeitaufwändig, und das von der KiTa Zipfelmütze überreichte Eis hat 
sehr gutgetan. 
 
Hartwig Steege, Presbyter 
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Das neue Gemeindekonzept nimmt ganz langsam  
Form an 
 
Wer das Plakat für die Entwid-
mungsfeierlichkeiten gesehen 
hat, sollte einen ersten Eindruck 
bekommen haben, wie sich die 
Evangelische Kirchengemeinde 
Sindorf in Zukunft nach außen 
und innen darstellen möchte. 
Hierbei werden wir von einem 
erfahrenen Grafiker bislang ehr-
enamtlich unterstützt. 
Die bereits seit vier Jahren ver-
wendete kreisförmige Grafik 
mit den Farben, wie wir sie in 
unseren Kirchenfenstern fin-
den, und dem peripheren Schri-
ftzug trifft allseitig auf Gefallen 
und soll intensiver verwendet 
werden,  
nach  Möglichkeit rechts oben. 
 

Ergänzt wird diese Marke durch 
einen so genannten Claim, dia-
gonal links unten. Hierbei handelt 
es sich um ein Symbol kombiniert 
mit einem Satz, der auf der Pres-
byteriumsklausur im März dieses 
Jahres entstanden ist: 
Gottes Güte – Unsere Freude – Eure 
Vielfalt – Mit Sin(n)dorf leben. 
 
 Hartwig Steege, Presbyter 
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Abschied und Neubeginn 

 
Im Gottesdienst am Sonntag, 13. Juli,  wurde unsere Gemeindesekretärin, 
Frau Christine Koller, nach 21 Dienstjahren in den verdienten Ruhestand 
entlassen. Pfarrer Schnabel bedankte sich für die geleistete Arbeit, ihre 
Zuverlässigkeit und die freundliche Art, mit der sie allen Anrufern und 
Besuchern des Gemeindebüros entgegenkam. 
 
Als Nachfolgerin stellte er Frau Anika Abitsch vor und wünschte ihr viel 
Freude, alles Gute und Gottes Segen für diese verantwortungsvolle Auf-
gabe.   
 
 
Rainer Nowak 
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Vorstellung Gemeindesekretärin 
 

Liebe Gemeinde,  

 
mein Name ist Anika Abitsch, ich bin 
39 Jahre alt, geboren in Köln und lebe 
seit meiner Geburt in Sindorf. Hier 
wohne ich zusammen mit meinem 
Mann Daniel und unseren beiden 
Kindern, Tochter Emma (5 Jahre) und 
unserem Sohn Finn (1 Jahr). 
 
Ich freue mich sehr, mich Ihnen als 
neue Gemeindesekretärin und Nach-
folgerin von Frau Koller vorstellen zu 
dürfen. 
Zuvor war ich bereits fast 20 Jahre in einem Kölner 4 Sterne Business 
Hotel tätig. Nach meinem Abitur im Jahr 2005 habe ich eine Ausbildung 
zur Hotelfachfrau erfolgreich absolviert, danach sammelte ich ein Jahr 
lang weitere Erfahrungen an der Hotelrezeption und habe in den darauf-
folgenden Jahren als Abteilungsleiterin im Reservierungsbüro gear-
beitet.  
In meiner Freizeit unternehme ich viele Ausflüge mit meiner Familie und 
Freunden, weil ich gerne in der Natur unterwegs bin. 
 
Seit dem 01. August 2025 bin ich nun nach einer erfolgten Einarbeitung 
durch Frau Koller im Gemeindebüro Ihre direkte Ansprechpartnerin für 
die organisatorischen Anliegen rund um unsere Kirchengemeinde. Ich 
freue mich auf viele Begegnungen und ein gutes Miteinander und bin 
gerne für Sie da, sei es telefonisch, per Mail oder persönlich während 
der Büroöffnungszeiten. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Anika Abitsch 
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Familienausflug in den Brückenkopfpark 
 
Am 12.Juli brachen wir mit insgesamt acht Familien vom Gemeinde-
zentrum in Sindorf zum ersten gemeinsamen Familienausflug in den 
Brückenkopfpark nach Jülich auf. 
 

Dort angekommen star-
teten wir mit der Sonne 
am Himmel in einen Tag 
voller Spiel und Spaß.  
Der Brückenkopfpark in 
Jülich bietet neben vier 
großen Spielplätzen auch 
eine bunte Vielfalt an 
anderen – Attraktionen, 
wie z.B. einen See zum 
Tretbootfahren, – viele 
Tiere zum Streicheln und 
Füttern sowie mehrere 
Picknickplätzen zum Aus-
ruhen und Verweilen. 
 
Am ersten und größten 
Spielplatz angekommen, 
gab es für alle Kinder kein 
Halten mehr. Es wurde 
ausgelassen geschaukelt, 
gerutscht und im Sand 
gebuddelt. Hier entstand 
auch unser Gruppenfoto.  

Nach gut einer Stunde erkundeten wir gemeinsam weiter den Brücken-
kopfpark. Es wurden ausgiebig die Ziegen, Stachelschweine und Esel 
gefüttert. Die waren so gierig, dass sogar ein Futterbeutel aus der Hand 
eines Kindes stiebitzt wurde.  
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Kurze Zeit später ging es dann weiter zum nächstgrößeren Spielplatz mit  
Riesenrutsche und Karussell. Kinder und Eltern hatten hier großen Spaß 
beim Um-die-Wette-Rutschen. Auf den dortigen Picknickplätzen wurden 
eine Menge Snacks vertilgt; ist doch klar: Toben macht hungrig! 
Es folgte noch ein kleiner Stopp im Hochseilgarten, bevor wir dann den 
Wölfen - ja, es gibt sogar weiße Wölfe im Brückenkopfpark - einen Besuch 
abgestattet haben. 

Am Ende des Rundgangs angekommen 
spendierte die Gemeinde  noch allen 
Teilnehmern des Familienausflugs ein 
Eis passend zum warmen Sommertag. 
Mmmhh lecker! :-) 
Zum Abschluss konnten die Kinder sich 
noch im Wasserspielplatz erfrischen. 
Da blieb wirklich keiner trocken! 
Um ca. 16:00 Uhr fuhren wir wieder 
geschlossen nach Sindorf zurück mit 
müden, aber sehr glücklichen Kindern 
im Gepäck.  
Alle Familien waren sich einig: 
Was für ein toller Ausflug! 
 
 

Und der nächste Familienausflug ist bereits in Planung.. 
 
Nathalie Hartwich-Selb,Presbyterin 
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Rückblick der Kinder- und Jugendhilfe KONTRAST 
aus dem ehemaligen ev. Gemeindezentrum Heppendorf 
 
der Sommer zeigt sich von seiner schönsten Seite – und auch wir 
durften bereits einige fröhliche und berührende Momente mitein-
ander erleben: 

 
Senioren-Bingo mit Waffelduft und guter Laune 
 
Am 24. Juli kamen unsere Seniorinnen und Senioren zu einem heiteren 
Bingo-Nachmittag zusammen. Bei duftendem Kaffee, frisch ge-
backenen Waffeln und einem freundlichen Miteinander wurde 
geraten, gelacht und gewonnen. Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
zum Gelingen beigetragen haben! 

 
Kreativität auf der Bühne: Aschenputtel 2.0 
 
Am 29. Juli hieß es „Vorhang auf!“ für unsere Kinder und Jugendlichen. 
In einer modernen und selbst entwickelten Version des Märchen-
klassikers zeigten sie ihr Können auf der Bühne. Aschenputtel 2.0 
brachte frischen Wind, Witz und Nachdenkliches zugleich – wir sind 
stolz auf unsere jungen Talente und sagen: Bravo! 
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Sommerfest am 13. August – ein bunter Nachmittag 
voller Spaß 
 
Für unsere Kinder- und Jugendgruppen fand am 13. August ein fröh-
liches internes Sommerfest statt. Neben dem kreativen Malangebot 
Alcohol Inc. sorgten lustige Wasserspiele für Abkühlung und ausge-
lassene Stimmung. Ein gelungener Tag mit viel Lachen, Farben und 
Gemeinschaft! Für das leibliche Wohl aller Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen wurde natürlich auch bestens gesorgt. Das Highlight war 
eine Slush-Eis-Maschine, so dass es buntes Eis für alle gab. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Claudia Kleinhans & Jeannine Hoch 
Projekte & Verwaltung/ Fa. KONTRAST 
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Nachhaltigkeitswoche  
 
Die Initiative Nachhaltig – Heute für Morgen! 
lädt alle interessierten Menschen sehr 
herzlich ein, am Samstag, 27. und Sonntag, 
28. September in das Ev. Gemeindezentrum 
zu kommen und die Ausstellung Biologische 
Vielfalt zu besuchen. Geöffnet ist sie jeweils 
von 10.00 – 16.00 Uhr. 
Themenschwerpunkte sind in diesem Jahr 
Kitzrettung, heimische Vogelarten, Insekten, 
Igel und Fledermäuse. 
Auch im Familiengottesdienst am Sonntag, 
28. September um 10.30 Uhr in der Christus-
Kirche geht es um dieses Thema. Wir finden, 
dass die gesamte Schöpfung, unsere Erde, die 
Natur mit ihren Pflanzen und Tieren, ein 
Geschenk Gottes ist. Und wir Menschen sind 
berufen, sie zu bewahren, zu pflegen und zu 
schützen. 
Unsere Initiative ist eine Gruppe von enga-
gierten Menschen weit über die Evangelische 
Kirchengemeinde Sindorf hinaus. Kommen 
Sie gern, informieren Sie sich und vielleicht 
bekommen Sie ja auch Lust aufs Mitmachen! 
 
Monika Keller/Sabine Thimm 
für die Initiative Nachhaltig – Heute für Morgen! 
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Geistes-Blitz 
Du sprichst von einem Splitter in meinem Auge? 
Als Jesus auf dem Felde zu einer großen 
Menschenmenge spricht, kommt er auf ein für 
unser Zusammenleben wesentliches Thema zu 
sprechen: Das Beurteilen und Verurteilen (Lukas 
6, 37-42). Wie schnell sind wir dabei, die 
Schattenseiten eines Menschen herauszufinden 
und dies auch zu äußern. Einen ersten Hinweis 
gibt Jesus, wenn er sagt: „Gebt, dann wird euch 
gegeben. Ein volles, gedrücktes, gerütteltes und 
überfließendes Maß wird man euch in den 
Schoß geben.“ Solange es etwas Gutes und 
Schönes ist, freuen wir uns darüber. Aber was 
ist mit schmerzvoller Kritik, die unser Herz 
verletzt und dann noch in einem überfließenden 
Maß? Nein! – Das lassen wir uns nicht gefallen 
und verwehren uns dagegen. Wir wählen 
Rückzug, Verteidigung oder sogar Gegenangriff. Die Folgen kann sich 
jeder wohl aus seiner eigenen Erfahrung heraus selbst ausmalen. 
Jesus ermahnt uns an dieser Stelle und ergänzt mit dem Gleichnis, bei 
dem ich einen Splitter im Auge meines Gegenübers sehe, während-
dessen ich selbst einen Balken in meinem eigenen Auge gar nicht 
wahrgenommen habe. Ich selbst bin ja auch nicht fehlerfrei. Heißt das, 
dass ich mein Gegenüber, einen Menschen, der mit mir auf dem Weg 
ist, gar nicht kritisieren darf? Was ist beispielsweise, wenn mein 
Gegenüber, möglichweise gar nicht absichtlich, mich durch seine 
Wortwahl immer wieder verletzt, was sich anfühlt wie ein Tritt gegen 
das Schienbein? In einem solchen Fall kann es sogar ein Akt von Liebe 
sein, meinen Mitmenschen auf sein Verhalten, aufmerksam zu 
machen. Wenn es mir gelingt, hierbei Worte zu finden, die nicht 
verletzen, dann habe ich nicht nur meine eigene Beziehung zu ihm 
gesichert, sondern möglicherweise auch so manche Beziehung, die er 
mit anderen Menschen unterhält. 
 
Hartwig Steege (Presbyter und Prädikant) 
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Mit der Gemeinde in die Zauberflöte 

 
...können Sie, könnt ihr am Samstag, den 27. September.  
  
Die Aufführung beginnt um 19.30 Uhr im Staatenhaus in Köln.  
 
Anreise mit der S-Bahn und für weniger 
mobile Menschen auch im 
Gemeindebus. 
 
Reguläre Tickets kosten mit 
Gruppenrabatt (ab 20 Personen) je nach 
Platzgruppe 37,00 oder 49,00 €. 
 
Ermäßigungen u.a. für 
Schüler:innen/Studis/ Azubis/Menschen 
mit Behinderung. 
 
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei Pfarrer Hendrik Schnabel: 
02273 512 41 oder 
hendrik.schnabel@ekir.de 
 

 
Verbindliche Anmeldung bis zum 17. September 
 

Zum Vorfreuen: 
Die Zauberwirkung der Musik steht im Zentrum der eigentlichen 
Botschaft: In den Instrumenten der Zauberflöte und des Glockenspiels 
versinnbildlicht sich die Macht der Musik, mit der sich die Welt 
verändern lässt, und die auch dann Wunder wirken kann, wenn die 
Gesellschaft eine Krisenzeit durchläuft. Ein großes Märchen für Jung 
und Alt! (aus der Beschreibung von oper.koeln/de) 
 

© Oper Köln 
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Besondere Gottesdienste 
 
14. September 
„Ich singe dir mit Herz und Mund“ 
Eure Wunschlieder beim spätsommerlichen  
Singe-Gottesdienst mit Stephen Harrap. 
 
 
5. Oktober 
Brot des Lebens: für dich 
Wir feiern Erntedank.  
Bringt gerne Erntegaben mit. 
 
 
31. Oktober, 18.00 Uhr 
Reformationsgottesdienst aller vier Kerpener 
Gemeinden in Sindorf: mit Martin, Mira & Musik. 
Käthes Kürbissuppe im Anschluss. 
 
 
9. November 
Kanzeltausch am historischen Tag:  
Pfarrerin Dr. Brunk aus Kerpen predigt  
in unserer Christus-Kirche und Pfarrer Schnabel  
in der Johanneskirche. 
 
 

19. November, 19.00 Uhr 
Buß- und Bettag: „Komm in unsere stolze Welt“ 
Meditation, Gebet, Austausch. 
 
  
 

https://www.istockphoto.com/photo/gravel-labyrinth-in-nature-gm2207834165-625047917?utm_source=pixabay&utm_medium=affiliate&utm_campaign=sponsored_image&utm_content=srp_topbannerNone_media&utm_term=labyrinth+boden
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Herzliche Einladung  
 
Gottesdienst zum Reformationsfest  
am  
 
31. Oktober, um 18.00 Uhr 
in der Christus-Kirche Sindorf 
 
mit besonderer Musik, Mira und Martin.  
 
Im Anschluss an den Gottesdienst Käthes Kürbissuppe.   
 
Ab 20 Uhr Übernachtung für Konfis und andere junge 
Menschen im Gemeindehaus. 
 
Anmeldung für die Übernachtung und weitere 
Informationen dazu bei Pfr. Hendrik Schnabel: 
 
hendrik.schnabel@ekir.de 
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  Gottesdienste in der 
Christus-Kirche zu Sindorf 

 

So. 07. Sep. 
12.So.n. Trinitatis 

10.30 h Gottesdienst 

mit Abendmahl 
Prädikantin 
Kümpel 

So. 14. Sep. 
13.So.n.Trinitatis 

10.30 h Singe-Gottesdienst Pfarrer Schnabel 
Stephen Harrap 

So. 21. Sep. 
14.So.n. Trinitatis 

10.30 h Gottesdienst mit Jubelkonfirma-

tion  
Pfarrer 
Schnabel 

So. 28. Sep. 
15.So.n. Trinitatis 

10.30 h Familiengottesdienst zum Ende 

der Nachhaltigkeitswoche 
Pfarrer Schnabel 
& Team 

So. 05. Okt. 
Erntedank 

10.30 h Gottesdienst 

mit Abendmahl 
Pfarrer 
Schnabel 

So. 12. Okt. 
17.So.n. Trinitatis 

10.30 h Gottesdienst Prädikant 
Steege 

So. 19. Okt. 
18.So.n. Trinitatis 

10.30 h Gottesdienst Pfarrer 
Schnabel 

So. 26. Okt. 
19.So.n. Trinitatis 

10.30 h Familiengottesdienst Pfarrer Schnabel 
& Team 

Fr. 31. Okt. 
Reformationstag 

18.00 h Reformationsgottesdienst aller 

vier Kerpener Gemeinden 
Pfarrer 
Schnabel 

So. 02. Nov. 
20.So.n. Trinitatis 

10.30 h Gottesdienst 

mit Abendmahl 
Pfarrer 
Schnabel 

So. 09. Nov. 
Drittl.So.n.Trinit. 

10.30 h Gottesdienst (Kanzeltausch mit 

Kerpen) 
Pfarrerin 
Dr. Brunk 

So. 16. Nov. 
Vorl.So.n. 

10.30 h Familiengottesdienst Pfarrer Schnabel 
& Team 

Mi. 19. Nov. 
Buß- und Bettag 

19.00 h Gottesdienst 

zum Buß- und Bettag 
Pfarrer 
Schnabel 

So. 23. Nov. 
Ewigkeitssonntag 

10.30 h Gottesdienst  Pfarrer 
Schnabel 

So. 30. Nov. 
1. So. im Advent 

10.30 h Gottesdienst mit Abendmahl Presbyterium 

So. 07. Dez. 
2. So. im Advent 

10.30 h Gottesdienst mit der  

KiTa Vogelnest 
Pfarrer 
Schnabel 
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Die nächsten Familiengottesdienste 
 
 

28. September 
„Du hast uns deine Welt 
geschenkt – Gott wir danken dir.“ 
Familiengottesdienst zum Ende 
der Nachhaltigkeitswoche und 
vor dem Erntedankfest.  
Wir bestaunen Wunder der 
Schöpfung und überlegen, wie 
wir gemeinsam noch mehr 
Verantwortung für unsere Welt 
übernehmen können.  
 
 

26. Oktober 
„Ich war nackt und ihr habt mir Kleidung 
gegeben.“ 
Familiengottesdienst über Sankt Martin: Vom 
Teilen und Helfen. Von Jesus und den Armen. 
 
 

16. November 
„Leb wohl, lieber Dachs“ 
Familiengottesdienst über das 
Abschiednehmen: 
Von Tod und Trauer, Tränen und Trost. 
 
 
 
→ immer um 10.30 Uhr in der Christus-Kirche 
→ immer mit Kaffee und Kuchen sowie einem Bastelangebot 
für Kinder im Anschluss an den Gottesdienst  
 

© Annette Betz 
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„Abschied nehmen und neue Wege gehen“  
 
Es ist wieder soweit, das Kitajahr geht zu Ende, die Sommerferien 
beginnen, und wir müssen uns von unseren Wackelzahnkindern 
verabschieden. 

 
Zu unserer Abschiedsfeier gehören nicht nur zahlreiche Abschieds-
tränen, sondern auch unsere „Kita-Ehrung“. Hier bekommt jedes Kind 
einzeln alle gesammelten Werke sowie die selbstgebastelte Schultüte 
überreicht. Mit einem riesen Sprung verabschieden die Kinder sich vom 
Kindergarten und springen in einen neuen Lebensabschnitt. 
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So gerne wie wir unsere Wackelzahnkinder haben, genauso wichtig ist 
es jedoch zu wachsen, neue Wege zu gehen und neue Menschen kennen 
zu lernen. Wir lassen sie mit gutem Gewissen gehen und wünschen 
ihnen auf ihren Wegen alles erdenklich Gute. 
Wir wünschen allen diesjährigen Schulkindern einen guten Start in die 
Schule. 
 
Gina Hovenbitzer 
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„Es grünt und wächst in unseren Hochbeeten“                
Liebe Gemeinde, 
mit großer Freude möchten wir Ihnen heute aus der Kita Vogelnest berichten 
– genauer gesagt aus unserem kleinen, aber feinen Gartenparadies! Denn in 
diesem Frühjahr haben wir gemeinsam mit den Kindern ein ganz besonderes 
Projekt gestartet: Wir bepflanzen unsere Gemüse- und Hochbeete! 
Schon früh im Jahr haben wir losgelegt. Zuerst wurden unsere Hochbeete 
liebevoll abgeschliffen und frisch gestrichen – natürlich in fröhlichen, 
kinderfreundlichen Farben. Die Kinder waren mit Feuereifer dabei: Pinsel in 
kleinen Händen, Farbtupfer auf der Nase – die Begeisterung war nicht zu 
übersehen! 
 
Anschließend wurde die Erde in große 
Kübel und die vorbereiteten Beete 
gefüllt. Und dann ging es ans Pflanzen! 
Mit viel Neugier, kleinen Gießkannen 
und großer Vorfreude haben wir ver-
schiedenste Pflanzen eingesetzt: 
 

     Gurken 

      Tomaten 

     Zucchini 

         Wassermelonen 

       Erbsen 

    Pflücksalat 

          Erdbeeren 

   Minze und verschiedene Kräuter 

      Kürbis 

    Himbeeren 
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Das Staunen war groß, als die ersten zarten Pflänzchen ihre grünen Spitzen 
zeigten. Mit viel Geduld, täglichem Gießen, Beobachten und liebevoller Pflege 
konnten wir inzwischen auch schon die ersten Ernten einholen: 

   Erbsen – süß und knackig, direkt vom Strauch in den Mund! 

   Pflücksalat – frisch und knackig, perfekt für unser Frühstück. 

   Tomaten – leuchtend rot und saftig. 

   Erdbeeren – heiß begehrt und meistens schon vor dem Waschen 

aufgegessen        . 
 
Doch damit nicht genug: Auch unsere bereits bestehenden Sträucher haben 
uns reich beschenkt. Die Kinder konnten Johannisbeeren, Himbeeren, 
Blaubeeren und Brombeeren pflücken – und dabei entdecken, wie spannend 
es ist, das eigene Obst direkt vom Strauch zu ernten. 
Dieses Projekt war und ist für uns alle – Kinder wie Erzieherinnen – ein großes 
Erlebnis. Die Kinder lernen nicht nur, wie Pflanzen wachsen, sondern erleben 
auch den Kreislauf der Natur hautnah mit. Sie erfahren, dass Geduld und 
Fürsorge belohnt werden – und wie lecker selbst geerntetes Gemüse und Obst 
schmeckt. 
 

Wir danken allen Eltern, 
Spenderinnen und Hel-
ferinnen, die uns bei 
diesem Projekt unter-
stützt haben – sei es mit 
Erde, Pflanzen, Zeit 
oder Tipps aus dem 
eigenen Garten. Ge-
meinsam haben wir ein 
blühendes Stück Natur 
geschaffen, das nicht 
nur unseren Garten ver-
schönert, sondern auch 
unsere Herzen erfreut. 

Mit herzlichen Grüßen und einem dicken grünen Daumen, 

Ihre Kita Vogelnest      
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Herzlich willkommen 
im Gemeindezentrum Sindorf. 

Hier trifft sich unsere Gemeinde, 
schauen Sie doch mal vorbei!!! 

 
Spielgruppe:  
montags 9.00 – 10.30 Uhr 
freitags 9.00 – 10.30 Uhr 
Frau Heiligenstädt: 02273/55 03 84 

 
Seniorenclub:  
mittwochs um 14.00 Uhr 
Frau Gembler: 02273/59 45 90 
Zum Seniorenclub holt Sie unser Gemeindebus  
nach Vereinbarung gerne ab. 
 

Frühstück: 
„Gemeinsam - nicht allein“  
Möchten Sie zweimal monatlich in gemütlicher Runde frühstücken, sich 
unterhalten und gemeinsam singen und lachen? Wir laden Sie recht 
herzlich ein, dienstags von 10.00 – 12.00 Uhr. 
Ein Obolus von 3 Euro wird erbeten. 
Termine: 02.09., 16.09 , 07.10 , 21.10 , 04.11 , 18.11 , 02.12.2025 

 
„Futter für die Seele“ 
Jeden 3. Freitag im Monat um 18.00 Uhr 
Elvira Berkemeyer: elvira.berkemeyer@ekir.de 
 

Nachhaltig – Heute für Morgen! 

1 x monatlich im Gemeindezentrum, bei 
Interesse bitte melden bei 
Sabine Thimm: 
nachhaltig-heute4morgen@posteo.de 
 
 

 

mailto:elvira.berkemeyer@ekir.de
mailto:nachhaltig-heute4morgen@posteo.de
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Café der Kulturen Sprach-Café und Integrationsprojekt  
(Schwerpunkt Flüchtlinge Ukrainekrieg)  
1 x im Monat, mittwochs um 18.00 Uhr.  
Dauer: 2 Stunden. Termine entnehmen Sie bitte der Homepage 
(Kalender). Gäste und Unterstützende sind herzlich willkommen. 
Elvira Berkemeyer: elvira.berkemeyer@ekir.de 
 

******************** 

 

Ökumenischer 

Seniorenclub 
 
Unser Seniorenclub trifft sich jeden  
 
 Mittwoch um 14.00 Uhr  
 
Momentan wird hauptsächlich Rommé gespielt, es können jedoch auch 
andere Spiele gewählt werden wie z.B. Skat oder Brettspiele wie Mensch-
ärgere-Dich-nicht.  
Je nachdem, wie sich die Gruppen zusammenfinden. 
 
Auch jüngere Senioren, die gerne Gesellschaftsspiele oder Karten 
spielen, sind herzlich willkommen! 
 
Auskunft erteilt Frau Gembler: 02273/59 45 90. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

mailto:elvira.berkemeyer@ekir.de
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Herzlich willkommen in der 

Ev. Kirchengemeinde Brüggen/Erft 
Kirchweg 7-9, 50169 Brüggen 

Einladung zum Bibelfrühstück 
Samstags 13.09.25, 26.10.25, und 

15.11.25 

jeweils von 10 bis 12 Uhr im 

Gemeindehaus, Kirchweg 7 

 

Einladung zu unsere musikalischen  

Abendgottesdiensten 
Samstags jeweils um 18 Uhr, 06.09.25, 25.10.25 

und 15.11.25 
 

Einladung zu unserem  

Gottesdienst für Kinder 0 - ? Jahre 
Samstag, dem 27.09.25 um 10 Uhr 

Sonntag, dem 30.11.25 um 15 Uhr 
 

Einladung zum Spieleabend 
Donnerstags jeweils ab 18 Uhr im 

Gemeindehaus, Kirchweg 7, 

am 04.09.25, 30.10.25. und 20.11.25 

 

Der „nachhaltige“ Weihnachtsmarkt 

Freitag, 28.11.25 von  15:00 Uhr bis 19:00 Uhr, 

Samstag, 29.11.25 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 

Zimmer aufräumen, Spielsachen verschenken, 
im Gemeindehaus in Ruhe stöbern, bei Kaffee und 

Kuchen Spiele ausprobieren, Kostenlos mitnehmen, die 

Umwelt schonen, Kinderherzen froh machen. Waffeln, Kuchen 

und allerlei leckere Getränke werden gegen eine Spende serviert. 
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Herzlich willkommen in der 
Ev. Kirchengemeinde Horrem 

Mühlengraben 10-14, 50169 Horrem 

 

Veranstaltungen in der Ev. Kreuzkirche: 
 

„Die blaue Frau“ 
Ein Abend mit  

Petra Nova 
am Sonntag,  

dem 28. September 2025  

um 18.00 Uhr 

Ein musikalischer und 

unterhaltsamer Abend mit 

Evergreens und Anekdoten aus 

ihrem bewegten Leben.  
 

******************************************* 

„Gospels and more“ 
Konzert mit dem Chor 

„For Heaven’s Sake“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

am Sonntag, dem 16. November 2025 

um 18 Uhr  

- Eintritt frei – Spenden erwünscht! - 
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Herzlich willkommen in der 

Ev. Kirchengemeinde Kerpen 
Filzengraben 19, 50171 Kerpen 

 

Gemeinsam gegen Krebs – gemeinsam sind wir stark 
Frauenselbsthilfe Krebs 

 

Betroffene aus dem gesamten Rhein-Erft-Kreis sind 

herzlich eingeladen, kostenfrei und unverbindlich an 

den Treffen teilzunehmen. Neben dem Austausch 

untereinander wird auch immer eine gemeinsame 

Aktivität angeboten. 
 

Die Gruppentreffen der Frauenselbsthilfe Krebs finden immer am  

1. Dienstag des Monats von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr (02.09.; 07.10. 

und 04.11.) im Gemeindehaus der ev. Kirche Kerpen, Filzengraben 19 

in 50171 Kerpen statt. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Astrid Klinger-Krey,  

Telefon: 02273/941300 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Gespräche am Vormittag 
 

Was in der Welt vorgeht, berührt uns und es tut gut, sich über die 

eigenen Eindrücke in guter Gesellschaft auszutauschen, Meinungen 

anderer zu hören und gemeinsam zu diskutieren. 

Wenn Sie Lust haben, sich bei einer guten Tasse Tee über Gott und die 

Welt zu unterhalten und Freude daran haben, sich mit Gedanken der 

Bibel zu beschäftigen, dann darf ich Sie herzlich einladen, die 

Gespräche mit Bibel und Tee  
 

zu besuchen. 
 

Das erfolgreiche Projekt geht nach den Sommerferien weiter und es 

sind folgende sieben Termine geplant: 

23.9. / 7.10./ 21.10. / 4.11. / 18.11. / 2.12. / 16.12.2025 
 

Wir treffen uns jeweils dienstags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im 

Gemeindesaal der Johanneskirche. 
 

Ich freue mich auf Sie und auf unsere Gespräche! 
 

Ihre Pfarrerin Dr. Yvonne Brunk 
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Einladung 
zur  

Adventsfeier 
Die traditionelle Adventsfeier für unsere Seniorinnen  

und Senioren (ab 70 Jahre) findet am 
Mittwoch, dem 10. Dezember 2025 

von 15.00 bis 17.00 Uhr 
im ev. Gemeindezentrum 

Augsburger Straße 23 in Sindorf statt. 
 

Alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde sind herzlich eingeladen! 
Bitte geben Sie uns bis zum 4.Dezember per Telefon (53 84 9), per Mail 
(sindorf@ekir.de) oder auf dem Anmeldeabschnitt Bescheid, wenn Sie 

kommen möchten. 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
Hiermit melde ich mich zur Adventsfeier am 

Mittwoch, dem 10. Dezember 2025 an. 
 

 
Name: ………………………………………….………. 
               (bitte in Druckbuchstaben) 
Anschrift: .……………………………..……………... 
Telefonnummer: ….……………………………….. 
( ) Ich komme allein   
( ) Ich komme in Begleitung                                    Bitte ankreuzen!!! 
( ) Ich möchte gerne abgeholt werden 

mailto:sindorf@ekir.de


Church Jazz Night

Die Evangelische Kirchengemeinde
und die Jazz & Rock Stage Sindorf
präsentieren:

FREITAG,
12. Dezember 2025
20:00 Uhr

Two Generations of Jazz –

Heiner Wiberny &
Marius Peters

Evangelische Christus-Kirche Sindorf

Carl-Schurz-Straße 2 | 50170 Kerpen

TICKETS | € 20

www.jarss.de
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Wichtige Anschri ften
 
Pfarrer: 
Hendrik Schnabel 
Fuchsiusstraße 9 
50170 Kerpen-Sindorf 
Tel.: 02273/51241 
Handy: 0171/8318001 
hendrik.schnabel@ekir.de 
 
 
Gemeindebüro/Gemeindezentrum 
Anika Abitsch  
Augsburger Straße 23 
50170 Kerpen 
Tel.: 02273/53849 
sindorf@ekir.de 
Öffnungszeiten: 
Di. und Mi. von 15-18.00 Uhr. 
Do. von 9-11 Uhr 
 
Hausmeisterdienst: 
Mirco Foucart 
Handy: 0151/27098458 
mirco.foucart@ekir.de 
 
Küsterin:  
Iris Pohl 
Tel.: 02273/599474  
iris.pohl@ekir.de 
 
Organist: 
Thomas Linkwitz 
Tel.: 02273/953809 
 
Presbyterium: 
presbyteriumsindorf@ekir.de 
 
 
 
 
 
 
 

 
Christus-Kirche: 
Carl-Schurz-Straße 2 
50170 Kerpen-Sindorf 
 
 
Kindergarten Zipfelmütze: 
Augsburger Straße 21 
50170 Kerpen-Sindorf 
Tel.: 02273/52417 
zipfelmuetze@ekir.de 
 
 
KiTa-Vogelnest: 
Pfarrer-Stratmann Straße 33 
50170 Kerpen-Sindorf 
Tel.: 02273/9819777 
kitavogelnest@ekir.de 
 
 
Internet: 
evangelisch-in-sindorf.de 
 
Facebook: 
Evangelische Kirchengemeinde Sindorf 
 
Schuldnerberatung: 
Tel.: 02232/9465-14/-13/-15 
 
Ev. Telefonseelsorge: 
0800-1110111 (gebührenfrei) 
 
Bankverbindung: 
Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE51 350 601 901 015 099 140 
BIC: GENODED1DKD 

 

mailto:hendrik.schnabel@ekir.de
mailto:sindorf@ekir.de
mailto:mirco.foucart@ekir.de
mailto:iris.pohl@ekir.de
mailto:presbyteriumsindorf@ekir.de
mailto:nicole.löffler@ekir.de
mailto:kitavogelnest@ekir.de

